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Johann Karl Ratzer 
 

»Der Karavane bin ich zugestoßen« 
(Sonett XLII) 

(1855) 
 
 

 Der Karavane  bin ich zugestoßen, 
 Wir zogen in der Wüste sand᾿gen Meeren, 
 Die bunten Fahnen flatterten, die heh᾿ren, 
 Und Sonnenpurpur war wie ausgegossen. 
 
5 Da lechzten uns᾿re Gaumen: der Genossen 
 Wie meine, einen Labetrunk zu leeren; 
 Das heil᾿ge Naß — wer ließ es uns entbehren? 
 In hellen Perlen ist es ja geflossen. 
 
 Das waren seine letzten;  die Kamele 
10 Sind hingeschlachtet in Sahara᾿s Strecken, 
 Erliegend einem grausamen Befehle. 
 
 Und keine Quelle konnten wir entdecken, 
 Der Lüfte Glitzern zeigte, daß sie fehle, 
 Die süße Labung Todte zu erwecken. 
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